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Bürgermeister Joachim Wagner. Zeitgleich mit dem Neubau 
wurde die alte Turnhalle umgebaut. Funktionsräume und eine 
moderne Schulaula entstanden an ihrer Stelle.

Geplant wurde die Dreifach-Turnhalle von Architektur-Pro-
fessor Otto-Steidle. Nach dessen überraschendem Tod im Al-
ter von nur 60 Jahren übernahmen die Architekten Michael 
Kremsreiter und Stefan Kißling die Umsetzung des Projekts. Zu 
Ehren des „geistigen Vaters“ des Bauwerks erhielt es den Na-
men „Otto-Steidle-Halle“.

Bei einem Ausmaß von knapp 2.000 m² bietet die Halle eine 
Spielfläche von 45m x 27m. Für die Sportler stehen sechs Um-
kleideräume zur Verfügung. Auf dem Zuschauerrang finden 
400 Besucher Platz, die über eine Teeküche bestens versorgt 
werden können. 26 verschiedene Gewerke mussten dafür aus-
geschrieben und realisiert werden, sodass sich die Gesamtko-
sten damals auf 3,2 Millionen Euro beliefen.

Im Laufe der Jahre blieb die Otto-Steidle-Halle leider nicht von 
Schäden verschont. Wassereintritte durch das Hallendach, 
ein Wasserschaden durch eine defekte Heizungsleitung sowie 
zuletzt 2022 ein Rohrbruch in der Entkalkungsanlage führten 
mehrfach auch zu längeren Sperrungen der Halle. 

Die Gemeinde Kirchdorf bringt jährlich etwa 90.000 Euro für 
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gemeinderatssitzung im Juli 2016
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am  

Montag, 04.07.2016 um 19.00 uhr
Montag, 25.07.2016 um 19.00 uhr

 im Sitzungssaal (Feuerwehrhaus) statt.

liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
fast in allen Teilen Kirchdorfs hat das Unheil, das über unsere 
Region mit den heftigen Gewittern und Regenfällen am 1. Juni 
mit aller Gewalt zugeschlagen hat, seine Spuren hinterlassen. 
Besonders betroffen von dieser Katastrophe waren in unserer 
Gemeinde die Ortsteile Hitzenau und Machendorf.

Zum Glück blieben Menschenleben verschont. Auf diesem 
Wege möchte ich für unsere Nachbarn in Simbach und Julbach 
mein tiefes Mitgefühl und meine aufrichtige Anteilnahme zum 
Ausdruck bringen. 

50 Gewitterzellen zeigten sich für die enormen Wassermassen 
mit bis zu 230 l Wasser/m² verantwortlich. Diese gewaltigen 
Niederschläge nährten nicht nur die Bäche, auch alle Vorkehr-
maßnahmen in der Art von Überlaufbecken waren in kürzester 
Zeit ausgeschöpft. In der Folge kam es zu Störungen bei den Ka-
nalgewerken und in weiten Teilen war die Stromversorgung un-
terbrochen. Der Hitzenauer-Bach wurde zu einem reißenden 
Strom und überflutete viele Keller mit Schlamm und Wasser. 
Brücken und Überführungen wurden weggespült, Wege waren 
unpassierbar. In Stadleck gingen Muren ab, die in der Folge eine 
14-tägige Straßensperre erforderlich machten. Wie durch ein 
Wunder blieben die Kapelle  von Stadleck und die angrenzenden 
Wohnhäuser nahezu unversehrt. 

In der ersten Stunde nachdem die Wassermassen hereinbra-
chen, gingen über 100 Notrufe bei der örtlichen Freiwilligen 
Feuerwehr ein.  Die Einsatzkräfte unserer FFW waren unun-
terbrochen im Einsatz. Sechs Menschen waren von den Was-
sermassen eingeschlossen und mussten von der Wehr zum Teil 
mit dem Rettungsboot geborgen werden. Erstversorgungen 
von Schnittverletzungen wurden genauso souverän geleistet, 
wie Schlamm- und Wassermassen aus Kellern, Garagen und 
Wohnbereichen zu pumpen. In der Summe waren es unzählige 
Stunden Hilfstätigkeit, die die FFW Kirchdorf und Seibersdorf 
ehrenamtlich leistete.

Für diesen persönlichen unermüdlichen Einsatz, die Opferbe-
reitschaft und den freundlichen Umgang mit den zum Teil stark 
betroffenen Bürgern, möchte ich mich noch einmal aus tiefstem 
Herzen bedanken.

Die 6 Mitarbeiter unseres Bauhofes kämpften mit allen zur Ver-
fügung stehenden Mitteln gegen die auflaufenden Störungen der 
Kanalgewerke und darum die Wasserversorgung aufrecht zu 
erhalten. Auch hier funktionierte die Zusammenarbeit mit der 
Feuerwehr, dem Technischen Hilfswerk und den Einsatzleitern 
des Katastrophenschutzes, sowie allen anderen Hilfsorganisati-
onen reibungslos. Weit über 200.000 l Trinkwasser wurde für 
Simbach zur Akuthilfe in der Wasserversorgung zur Verfügung 
gestellt. Kommunalübergreifend standen wir unseren Nachbarn 
Simbach und Julbach zur Seite, ohne Beeinträchtigung für die 
eigenen Belange vor Ort. 

100 Einsatzkräfte der Bundeswehr waren vorrübergehend in 
der Stockschützenhalle des TSV untergebracht und die ehren-
amtlichen Helfer des THW wurden in der Otto-Steidle-Halle 
beherbergt.

Auch war die Unterstützung der regionalen Bäckereien Danzer 
und Fischhold, sowie der Metzgerei Spateneder und durch die 
von der Bevölkerung gebrachten Verköstigungen ungebrochen 
und spiegelte die Empathie für den geleisteten Einsatz wieder.

An dieser Stelle auch hier mein Dank an all jene, die Kuchen 
gebacken haben, Brote schmierten, Getränke spendeten und 
somit für das leibliche Wohl der vielen Helfer sorgten.

Auch der gegenseitigen Nachbarschaftshilfe, die auch noch in 
den Tagen nach dem Unglück geleistet wurde, gilt mein Dank.

Durch den Stromausfall, war die Gemeindeverwaltung teilweise 
nicht erreichbar, was vielerorts zu Unmut führte. Es wird für die 
Zukunft ein Katastrophenplan angestrebt, der zu einer verbes-
serten Koordination in der Gemeindeverwaltung und des Bau-
hofes führen soll. Die Erreichbarkeit unserer Einrichtungen soll 
künftig dadurch für ähnliche Situationen sichergestellt werden. 

Öffnungszeiten: 	 Mo., Di.:	 8:00 - 12:00 Uhr
	 Do.:	 8:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
	 Fr.:	 8:00 - 12:30 Uhr.

Gemeinderatssitzung im März 2026
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am 
Montag, 16. März 2026, um 19.00 Uhr im großen 

Sitzungssaal des Feuerwehrhauses statt.  

„Schon gewusst?“ – Otto-Steidle-Halle

Am 8. Oktober 2004 wurde die Otto-Steidle-Halle eingeweiht – 
„eine der schönsten Hallen in Niederbayern“, wie der damalige 
Staatskanzlei-Chef Erwin Huber in seinem Grußwort betonte. 
Daran hat sich bis heute nichts geändert und die Kirchdorfer 
Dreifach-Turnhalle wird rege und gerne für den Schulsport, 
den Breitensport der Kirchdorfer Vereine sowie für sportliche 
Großveranstaltungen genutzt.

Im Gemeinderat wurde die Halle erstmals im Jahr 2000 im 
Rahmen des Bebauungsplans Volksschule Kirchdorf behandelt, 
der Spatenstich erfolgte am 7. April 2003 durch den damaligen 
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Beim Männerchor Kirchdorf a. Inn geht es hoff-
nungsvoll weiter

 
Bild von Christian Debald: Die Vorstandschaft mit den beiden Bürger-
meistern (von links): 1. Bgm. Johann Springer, Sebastian Bosch, Ewald 
Danzer, Frank Winkler, Karl Heinz Göttl, Alfred Pressl, Hermann Sperl, 
Adam Laub, Florian König, Sepp Pernecker, Hermann Perzlmeier und 2. 
Bgm. Walter Unterhuber

Nicht nur die Neuwahl der Vorstandschaft war bei der Jahres-
hauptversammlung vom Männerchor auf der Tagesordnung, 
sondern auch das Thema „zukünftige Chorleitung“ und eine Eh-
rung. Der Vorsitzende Hermann Sperl konnte dazu neben den 
aktiven Sängern den 1. Bürgermeister Johann Springer und den 
2. Bürgermeister Walter Unterhuber begrüßen. Für den kürzlich 
verstorbenen früher Aktiven Paul Halmanseger rief Sperl zum 
Totengedenken auf.

 
Bild von Sebastian Bosch: Bürgermeister Johann Springer (links) gra-
tuliert dem Sänger Karl Heinz Göttl, der zuvor vom Vorsitzenden Her-
mann Sperl (rechts) die Urkunde für 25 Jahre Sänger-Tätigkeit im Män-
nerchor ausgehändigt bekam.

In seinem Kurzbericht ging Sperl darauf ein, dass das letzte Jahr 
geprägt war mit der Suche nach einer neuen Chorleitung und 

den Unterhalt der Otto-Steidle-Halle auf. 55 Prozent der Be-
legungszeiten werden für den Schulsport der Grund- und In-
ntal-Mittelschule Kirchdorf genutzt. Für den Breitensport, pri-
mär für den TSV Kirchdorf, stehen 45 Prozent zur Verfügung. 
Hallenfußball, Gymnastik, Judo, Bogenschießen, Tanzen, Vol-
leyball, Basketball, Football u.a.m. sind regelmäßig sportlich 
aktiv.

In der Wintersaison ist die Kirchdorfer Dreifach-Turnhalle da-
rüber hinaus begehrter Austragungsort für Fußball-Hallentur-
niere, z. B. Landkreismeisterschaften der verschiedenen Alters-
gruppen, oder auch den Kathi-Cup der Volleyballer.

� Klaus Millrath

Sanierung der Waldstraße beginnt

Ab März 2026 wird ein Teilstück der Waldstraße von der Ein-
fahrt Hauptstraße bis zur Wiesenstraße (südliche Einfahrt) 
durch die Firma Streicher saniert. In diesem Teilbereich werden 
zudem die Wasserleitung erneuert, Glasfaserleerrohre verlegt 
und das Brückenoberteil der Brücke am Hitzenauer Bach neu 
gebaut. Die Gemeinde rechnet mit Gesamtkosten von rund 
750.000 €. 

Für Beeinträchtigungen bitten wir um Verständnis. 

Für Rückfragen steht Ihnen Hr. Matthias Übel unter der Tele-
fonnummer 08571 / 9120-24 oder per Mail unter matthias.ue-
bel@kirchdorfaminn.de gerne zur Verfügung.
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trägt, muss der Hobbygärtner zu Säge und Astscheren greifen, 
um sein Gewächs in die richtige Form zu bringen. Gesunde und 
kräftige Bäume mit reichlich Früchten gibt es auf Dauer nur mit 
dem richtigen Schnitt des Holzes. Dafür ist jetzt die richtige Zeit, 
zumindest für Apfel- und Birnbäume, während Kirschen und 
Zwetschgen besser im Sommer gleich nach der Ernte wieder in 
Form gebracht werden. 

An diesem in die Jahre gekommenen Apfelbaum zeigte Gärtner Micha-
el Gigler den Kursteilnehmern, welche Triebe weggeschnitten werden 
und welche bleiben sollen.

Diese Erkenntnis nahmen 32 Interessierte mit nach Hause, als 
sie vor wenigen Tagen an einem kostenlosen Kurs des Obst- und 
Gartenbauvereins Julbach-Kirchdorf teilnahmen. Die Veranstal-
tung war zugleich Auftakt zum diesjährigen Vereinsprogramm. 
Der sehr gute Besuch hatte zwei Gründe: Einmal war es nach 
längerer Zeit wieder ein Schnittkurs in Julbach und hier deshalb 
das Interesse groß, und zum anderen konnte der Profigärtner 

mit einigen Aushilfen gearbeitet werden musste. Deshalb gab 
es zwar weniger Proben-Abende als im Jahr zuvor, aber den-
noch waren einige Auftritte im Mai und im Advent machbar. 
Erst gegen Ende des Jahres tat sich eine Lösung für den Chor 
auf: der Regionalkantor Christian Debald wird versuchen, den 
Männerchor zu leiten und ihm eine Zukunft zu geben.

Der Schriftführer Karl Heinz Göttl ließ das Jahr 2025 Revue 
passieren und nannte die gesangliche Untermalung bei drei 
Mai-Andachten und das vereinsinterne Grillfest. Auf den Aus-
flug nach Schärding mit dem Ausflugschiff „Kanonenbräu“ und 
der historischen Stadtführung ging Göttl ebenso ein, wie auf 
die drei Auftritte im Advent und die gesangliche Unterstützung 
beim Neujahr-Gottesdienst in der Kirchdorfer Pfarrkirche. Bei 
diesem Gottesdienst konnte erstmals der Chor dem Regional-
kantor Debald sein Können zeigen.

Mit einer für den Chor erfreulichen Finanz-Situation konnte 
Kassier Sebastian Bosch aufwarten, was unter anderem auch 
deshalb erreicht wurde, weil weniger Proben-Abende bezahlt 
werden mussten. 

Die Neuwahlen unter der Leitung vom 1. Bürgermeister Johann 
Springer brachten keine Änderungen, alle bisherigen „Amtsin-
haber“ wurden wiedergewählt: 1. Vorsitzender Hermann Sperl, 
2. Vorsitzender Adam Laub, Schriftführer Karl Heinz Göttl und 
Kassier Sebastian Bosch. Einzig bei den Beisitzern gab es einen 
Zuwachs, statt drei gibt es ab sofort vier. Neben Ewald Danzer, 
Franz Riener und Frank Winkler ist neu als Beisitzer Alfred Pressl 
gewählt worden.

In der Vorausschau für das Jahr 2026 konnte der Vorsitzende 
Hermann Sperl zwar noch keine Auftritt-Termine nennen, aber 
er geht davon aus, dass wiederum Mai-Andachten zu „besin-
gen“ sein werden und im Advent 2026 noch entsprechende 
Anforderungen für Christkindlmärkte an den Männerchor he-
rangetragen werden. Auch ist evtl. angedacht, auch heuer wie-
der einen Vereinsausflug zu organisieren. Ebenso erwähnte 
Sperl, dass der Männerchor nicht nur für öffentliche Auftritte, 
sondern auch jederzeit von Privatleuten zur musikalischen Be-
gleitung bei Feierlichkeiten gebucht werden kann. Der Proben-
betrieb beginnt am Freitag 13. Februar um 19:30 Uhr im Musik-
zimmer der Grund- und Mittelschule Kirchdorf a. Inn. Dazu sind 
auch neue Sänger herzlich eingeladen.		  � KHG

G‘schmackige Äpfel erfordern schnittige Vorarbeit 
Julbach-Kirchdorf. Die Obsternte im Sommer und Herbst mag ja 
die schönste Zeit für alle sein, die Obstbäume im Garten ste-
hen haben. Aber bis es so weit ist und ein Baum gute Früchte 

OPTIK BEITLER
Inh. Gerhard Beitler
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und frühere Vereinsvorsitzende Michael Gigler in einem ge-
radezu idealen Ambiente demonstrieren, worauf es bei der 
Baumpflege ankommt. Im Garten der Gastgeberfamilie Koch 
sind einige Bäume in die Jahre gekommen, waren somit ideal 
um zu zeigen, was wie geschnitten werden muss. Gigler zeigte 
sich dabei von Anfang an als Mann der Tat. Beherzt griff er zu 
Motorsäge und Hochentaster, erläuterte seiner Schülerrunde 
auch detailliert, warum er welchen Schnitt ansetzte. Und zur 
Auflockerung machte er hin und wieder einen kleinen Witz. Am 
Ende war jedem klar, dass der „Quirl“ am Baum weg muss und 
warum das Einkürzen von Trieben auch unsinnig sein kann. Die 
Stimmung war trotz frostigen Temperaturen gut, und das wie-
derum freute Vorsitzenden Hermann Sperl, der die Teilnehmer 
begrüßt hatte und der Gastgeberfamilie dankte. Zwei Stunden 
lag werkelte Michael Gigler, dann waren zwei Apfelbäume und 
eine Birne zurechtgestutzt. Text: Verein

Nach getaner Arbeit harrte der harte Kern bei Brotzeit und Getränken 
aus. Darüber freuten sich besonders die Gastgeber Goetz Koch (rechts) 
mit Tochter Barbara Koch-Reitmair (links) und den Enkelkindern Helene 
und Leopold sowie Vorsitzender Hermann Sperl (2. von links) und Kurs-
leiter Michael Gigler (2. von rechts). Im Hintergrund ein zuvor geschnit-
tener Apfelbaum.     Fotos: Verein  

Wenn Lernen zum Abenteuer wird: Grundschüler 
bei der Feuerwehr Kirchdorf

Im Rahmen des Heimat- und Sachunterrichts besuchte die 
Klasse 3b der Grundschule Kirchdorf am Inn die örtliche Frei-
willige Feuerwehr im Feuerwehrhaus. Nachdem das Thema 
„Feuer“ bereits ausführlich im Unterricht behandelt worden 
war, nutzten die Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit, ihr 
Wissen vor Ort zu vertiefen und viele vorbereitete Fragen zu 
stellen. Die engagierten Feuerwehrmänner Heiko Schedlbauer 
und Tobias Bradler nahmen sich viel Zeit für die Kinder und er-
klärten in zwei Gruppen anschaulich und kindgerecht die viel-
fältigen Aufgaben der Feuerwehr sowie die Ausrüstung einer 
Feuerwehrfrau beziehungsweise eines Feuerwehrmannes.

 
Besonders beeindruckend waren die Vorführungen zu den Ein-
satzfahrzeugen: Schläuche, Geräte, technische Ausstattung und 
Werkzeuge wie der Rettungsspreizer wurden ausführlich erklärt 
und demonstriert. Bei einer Führung durch den Garderoben-
bereich erhielten die Schülerinnen und Schüler Einblicke in die 
persönliche Schutzausrüstung und erfuhren, wie wichtig diese 
im Einsatz ist. Großen Eindruck hinterließ die Geschwindigkeit, 
mit der ein alarmierter Feuerwehrmann einsatzbereit ist – un-
abhängig von Tages- oder Nachtzeit. Die Kinder staunten beson-
ders über die zeitsparende Methode des schnellen Anziehens 
der Schutzkleidung. Zudem erfuhren sie, welche Möglichkeiten 
es gibt, belastende Einsätze zu verarbeiten und warum Kame-
radschaft und gegenseitige Unterstützung in der Feuerwehr 
eine zentrale Rolle spielen. Ein weiteres Highlight war die Fahrt 
mit dem Feuerwehrauto: Mit Blaulicht und Martinshorn ging es 
für die Klasse zurück zur Schule – ein Erlebnis, das sicher lan-
ge in Erinnerung bleiben wird. Nach diesem informativen und 
spannenden Vormittag überlegt sich der eine oder die andere 
sicherlich, der Kinderfeuerwehr beizutreten – ein Wunsch, den 
Schule und Feuerwehr ausdrücklich begrüßen würden. 

Schulleiter Bastian Lobenhofer würdigte das Engagement der 
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Faschingsparty bei den Himmelfahrtsnasen

Feuerwehr ausdrücklich:
„Die Freiwillige Feuerwehr leistet einen unschätzbaren Beitrag 
für die Sicherheit der Gemeinde. Dass sich Feuerwehrleute zu-
sätzlich Zeit nehmen, um Kindern ihre Arbeit so anschaulich zu 
erklären, ist keineswegs selbstverständlich. Für dieses Engage-
ment und die hervorragende pädagogische Arbeit sind wir sehr 
dankbar.“ Die Grundschule Kirchdorf am Inn bedankt sich herz-
lich bei der Freiwilligen Feuerwehr Kirchdorf sowie bei Heiko 
Schedlbauer und Tobias Bradler für die eindrucksvolle, lehr-
reiche und kindgerechte Führung und bei Sarah Hopfenwieser 
für die terminliche Planung.

Die Gemeinde Kirchdorf a. Inn sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 

Mitarbeiter (m/w/d) für den
gemeindlichen Bauhof

Wir erwarten:
•	� Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in 

einem Handwerksberuf 
•	� Führerschein der Klasse B, C und CE wäre wün-

schenswert
•	 Zuverlässiges und selbständiges Arbeiten
•	 Freundliches Auftreten und Teamfähigkeit 
•	 Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungen 
•	� Bereitschaft für Einsätze in der Rufbereitschaft (z.B. 

Winterdienst)

Wir bieten: 
•	� Einen Arbeitsplatz mit abwechslungsreicher Tätigkeit
•	 Betriebliche Altersvorsorge 
•	� Leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag 

für den öffentlichen Dienst (TVöD)
•	 Ein angenehmes Betriebsklima

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bis spätestens Freitag, den 20.03.2026 an die Gemein-
de Kirchdorf a. Inn, Christina Bründl, Hauptstraße 7, 84375 
Kirchdorf a. Inn oder per E-Mail an:
christina.bruendl@kirchdorfaminn.de

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Gemeinde Kirchdorf a.Inn�
Johann Springer
Erster Bürgermeister

Die Gemeinde Kirchdorf a. Inn sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt  

eine Mobile Reinigungskraft (m/w/d)
auf geringfügiger Basis für die gemeindlichen Einrich-

tungen. 

Die Arbeitszeiten sind flexibel und variieren monatlich je 
nach Arbeitsanfall. Das Arbeitsverhältnis wird nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) vergütet. 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen an die Gemeinde Kirchdorf a. Inn, Christina Bründl, 
Hauptstraße 7, 84375 Kirchdorf a. Inn oder per E-Mail an: 

christina.bruendl@kirchdorfaminn.de

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Gemeinde Kirchdorf a. Inn

 

Johann Springer
Erster Bürgermeister

Die Gemeinde Kirchdorf a. Inn sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

einen Personalsachbearbeiter 
(m/ w/ d) in Vollzeit

Ihre Aufgaben umfassen unter anderem:
- �Vorbereitung und Abwicklung von Personalfällen (Neu-

einstellungen, Beendigung von Arbeitsverhältnissen, etc.)
- �Abwicklung der Lohn- und Gehaltsabrechnung für Tarif-

beschäftigte und Beamte
- �Umsetzung des Beamten- und Tarifrechts im öffentlichen 

Dienst
- Verwaltung der digitalen Zeiterfassung
- Abrechnung von Reisekosten

Wir bieten:
- �Leistungsgerechte Vergütung nach dem TVÖD bzw. 

BayBesG
- �Ein sicheres Arbeitsverhältnis mit flexibler Arbeitszeit
- Unterstützung bei Fort- und Weiterbildungen
- Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
- Ein angenehmes Betriebsklima 

Unsere Anforderungen an Sie:
- �Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
- �Engagiertes, selbständiges und verantwortungsbe-

wusstes Arbeiten
- �Berufserfahrung im Personalbereich oder in der öf-

fentlichen Verwaltung wünschenswert 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bis spätestens Freitag, den 20.03.2026 an die Gemeinde 
Kirchdorf a. Inn, Hauptstraße 7, 84375 Kirchdorf a. Inn oder 
per E-Mail an:

christina.bruendl@kirchdorfaminn.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Bründl unter der Tel. 
08571/9120-29 gerne zur Verfügung. 

Gemeinde Kirchdorf a.Inn�
Johann Springer
Erster Bürgermeister

GRANDL
Römerstraße 24, 84387 Julbach, Tel. 08571-2488, Mobil 0 171-3769544

TV - SAT - PC - Telefon - Handy
Elektrogeräte - Schulbedarf

Jetzt bei uns

erhältlich:

FLASCHENGASIT 
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Hallenturnier der U16 Flag der Wildcats

Mit einem Hallenturnier in Kirchdorf startete die U16 Flag der 
Wildcats erfolgreich in die Saison. Den Zuschauern wurde span-
nender Flag Football mit vielen engen Spielen, Scores und groß-
em Einsatz geboten.

Zum Auftakt lieferten sich die Wildcats mit den Gendorf Crusa-
ders ein offenes Duell, mussten sich am Ende jedoch knapp mit 
26:35 geschlagen geben. Auch gegen die Traunreut Munisier 
fehlte beim 20:26 nach einem Touchdown in letzter Sekunde 
das nötige Quäntchen Glück. Anschließend zeigten die Wildcats 
gegen die Passau Pirates eine starke Teamleistung und feierten 
einen verdienten 20:0-Erfolg. Zum Abschluss bewies das Team 
gegen die Straubing Spiders große Moral und drehte eine pa-
ckende Partie in der Schlussphase zum 29:26-Sieg.

Insgesamt war es ein rundum gelungenes Turnier. Head Coach 
Richard Maurer zeigte sich zufrieden: 

„Ich bin stolz auf das Team. Es hat großen Einsatz und Teamgeist 
gezeigt und einen guten Start hingelegt auf dem man aufbauen 
kann.“ 

Lustig und ausgelassen wurde bei den Himmelfahrtsnasen Fa-
sching gefeiert. Dazu traf man sich im Pfarrheim vor den Ferien. 
Alle Kinder und auch die Mamas vom Team kamen natürlich 
verkleidet zur Party. Es wurde fleißig getanzt und gespielt. Für 
das Mitmachen beim Ballontanz oder Reise nach Jerusalem 
bekam jeder was Süßes. Nach einer Polonaise durch das Pfarr-
heim gab es Muffins als Stärkung. Schnell verging die Zeit und 
alle gingen fröhlich nach Hause. Das nächste Treffen findet am 
17. März statt mit dem Thema Fastenzeit/Ostern. Die Himmel-
fahrtsnasen sind ein offener Kindertreff für Kinder aus Kirchdorf 
von 1. bis zur 4. Klasse. Die Treffen sind einmal im Monat an 
einem Dienstagnachmittag. Wir freuen uns auf euch.

1 Spalte (=90mm)  Höhe: 80mm

ungerade Monate:
Januar  März  Mai Juli September November

An: Druckerei Lehner   für   Mitteilungsblatt Kirchdorf  (Schrift: Calibri)  ab Juli oder August 2022

1 Spalte (=90mm)  Höhe: 80mm

gerade Monate:
Februar, April, Juni August  Oktober Dezember

SSeeiitt  üübbeerr  4455  JJaahhrreenn  IIhhrr  rreeggiioonnaalleerr  BBeessttaatttteerr

SSeeiitt  üübbeerr  4455  JJaahhrreenn  IIhhrr  rreeggiioonnaalleerr  BBeessttaatttteerr

Telefon 08571 - 2665

VORSORGE    ... EINE SORGE WENIGER

Erd-, Feuer-, Seebestattung / Wald- und Naturbestattung
und weitere alternative Bestattungsformen

große Auswahl an Särgen, Urnen, Ausstattungen, Grabkreuzen

Erledigung der notwendigen Formalitäten

Versorgung der/des Verstorbenen und Überführung

Todesanzeige / Sterbebilder / Trauerdruck

Bestattungsvorsorge

Inh.: Robert Stangl

Jahnweg 6
84359 Simbach a. Inn

Inh.: Robert Stangl

Jahnweg 6
84359 Simbach a. Inn

Sie haben für vieles vorgesorgt. 
Dies ist auch für die Bestattung 
möglich.
Vereinbaren Sie mit uns eine 
unverbindliche Beratung.

4 Selbstbestimmung
4 Eigenverantwortung
4 Notwendiges regeln

ausführliche Informationen
und hilfreiche Formulare
zum Download unter:

www.stangl-2000.de

oder rufen Sie uns an
für kostenlose Zusendung:

& 08571-2665

Balkone • Geländer • Vordächer • Treppen
Fenstergitter • Zäune

aus Edelstahl, Stahl oder Alu in allen Farben und
Holzoptiken u.v.m. nach Ihren Vorstellungen!_________________________________________________

Bierstr. 3, 84375 Kirchdorf, Tel. 08571/1489, Fax 920631
prex.metallbau@t-online.de

schlosserei • metallbau • heiztechnik
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Nachdem es im Jahr zuvor schon großes Interesse an der Kräu-
terwanderung gegeben hatte - waren für diesen Salbenabend 
zwei Termine angesetzt, die alle mit insgesamt 26 Teilnehmerin-
nen voll besetzt waren.

Zudem wollen sich die Wildcats auch über die tatkräftige Unter-
stützung der Eltern, Helfer und Spieler der anderen Teams be-
danken, was für einen reibungslosen Ablauf des Turniers sorgte. 

Frauengemeinschaft Mariä Himmelfahrt macht 
Pfarrheim zur Kräuterküche

Schon beim Betreten des Pfarrheims duftete es herrlich nach 
Kräutern und Räucherwerk und auf dem Arbeitstisch von Mo-
nika Schick konnte man unter anderem eine große Auswahl an 
selbst hergestellten Ölauszügen und Tinkturen entdecken.

Monika Schick, ausgebildete Kräuterpädagogin, die auf Einla-
dung von Uli Eichinger von der Frauengemeinschaft Mariä Him-
melfahrt, gekommen war, erzählte uns viel Interessantes über 
die Heilkräfte der heimischen Pflanzen und wo man sie am be-
sten sucht und findet. 

Nach dieser sehr informativen Einführung ging es auch schon 
ans „Machen“. Gemeinsam stellte man einen „schnellen“ 
Ölauszug aus Fichtennadeln und Olivenöl her, fügten Bienen-
wachs hinzu und erhitzen das Ganze, jetzt kamen noch ein paar 
Tropfen eines ätherischen Öles hinzu und schon konnte alles in 
Lippenstifthülsen eingefüllt werden - fertig war eine Lippenpfle-
ge ohne chemische Zusatzstoffe.

Für die Salben durfte sich jede Teilnehmerin eine individuelle 
Mischung aus den Ölauszügen zusammenstellen und es wurde 
nach Rezept mit viel Freude gewogen, erhitzt, gerührt und ab-
gefüllt - dafür standen auf den Tischen Waagen, Gläser, Skript 
und Kochplatten bereit.

Zwischendurch konnte man sich an selbst gemachten Kräu-
tercracker, verschiedensten Kräutersirups und Quellwasser 
stärken.

Ein sehr stimmiger Abschluss wurde uns noch mit einem Kräu-
termärchen über die Schafgarbe beschert.

Alle Anwesende waren sich einig, dass es ein sehr schöner, in-
formativer und bereichernder Abend war, der wiederholt wer-
den sollte.

Reparatur-Service
für alle Fabrikate!

►Kundendienst
►Abgas-Untersuchung
►täglich HU nach §29 StVO
►Klima-Service
►moderne Fahrzeugdiagnose

►Frontscheiben-Erneuerung
► kostenlose Steinschlagreparatur
     der Frontscheibe bei vielen Versicherungen
►Achsvermessung mit Computer
►Lackierfreie Dellen-Instandsetzung

Auto Kainzelsperger GmbH & Co. KG

Hauptstr. 56, 84375 Kirchdorf a. Inn, Tel. 08571-1749

Verkauf und Reparatur von

Rasenmäher-Traktoren!

seit 40 Jahren!

 
                                                               
                                                 

                                                  
 

Der Jugendbeauftragte der Gemeinde  
veranstalten in diesem Jahr wieder die Aktion 

„Rama dama“ 
 
 

Wann:   Samstag, den 07. März   
ab 9:00 Uhr 

 

Treffpunkt: am alten Feuerwehrhaus (Hauptstraße 5)  
 

Mitzubringen sind: 
➢ Warnweste 
➢ Handschuhe 
 
Die Aktion wird wieder als Familienaktion durchführen. Natürlich können 
auch Vereine oder Einzelpersonen an der Aktion teilnehmen.  
Als kleines Dankeschön erhält jeder Teilnehmer von der Gemeinde einen 
Eisgutschein. 
 
Anmeldung:  
Wer sich als Familie, Verein oder Einzelperson an der Sammelaktion 
beteiligen will, muss die Teilnehmer bis zum 03. März beim 
Jugendbeauftragten der Gemeinde unter Tel. 08571-920063; WhatsApp 
01703350669 oder per Mail an juergen-brodschelm@t-online.de melden. 
Hier wird auch der genaue Termin zur Einweisung und Zuteilung des 
Sammelgebietes vereinbart. 
Bitte das Alter der Kinder angeben, damit ein passendes Gebiet zugewiesen 
werden kann. 
Die ersten 100 Anmeldungen bekommen Warnwesten und Handschuhe 
geschenkt.  
Danke an Frau Sandra Schreibauer von ProWIN für die großartige 
Spende. 
 
Wir bitten euch/Sie für diese Aktion zu werben und möglichst viele 
Familien / Vereine /Einzelpersonen zur Teilnahme zu motivieren.  
 

  

Jürgen Brodschelm 
Jugendbeauftragter  
der Gemeinde Kirchdorf 

 
„Rama dama“ 

in  
Kirchdorf am Inn 
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Schulfach“, berichtet eine Schülerin.

Ein Mitschüler ergänzt: „Ich traue mich jetzt viel mehr zu spre-
chen, auch wenn ich nicht jedes Wort perfekt kann.“

Besonders wertvoll ist Graces Unterstützung in der 9. Jahr-
gangsstufe, wo sie gezielt bei der Prüfungsvorbereitung für 
den Qualifizierenden Abschluss (Quali) mitwirkt. Hier werden 
insbesondere die mündlichen Kompetenzen, die Aussprache 
sowie typische Prüfungssituationen trainiert. Die Schülerinnen 
und Schüler lernen, sich strukturiert, verständlich und selbstbe-
wusst auf Englisch auszudrücken – eine wichtige Grundlage für 
Prüfung und Alltag.

Darüber hinaus vermittelt Grace authentische Einblicke in Spra-
che, Kultur und Lebensweise in den USA, was den Unterricht 
zusätzlich bereichert und das Interesse an der englischen Spra-
che nachhaltig stärkt. Englisch wird so lebendig, praxisnah und 
greifbar.

Schulleiter Bastian Lobenhofer hebt den Mehrwert dieser Un-
terstützung hervor:

„Englisch lebt vom Sprechen und vom echten Kontakt zur Spra-
che. Grace ermöglicht genau das – vom Aufbau grundlegender 
Sprachsicherheit in den unteren Jahrgangsstufen bis hin zur ge-
zielten Prüfungsvorbereitung in der 9. Klasse. Diese Form der 
Unterstützung ist für unsere Schülerinnen und Schüler ein gro-
ßer Gewinn.“

Die Mittelschule Kirchdorf am Inn ist sehr dankbar für das En-
gagement von Grace. Ihre Mitarbeit bereichert den Schulalltag 
spürbar und unterstützt die Schülerinnen und Schüler nachhal-
tig auf ihrem Weg zu mehr Sprachkompetenz und Selbstver-
trauen im Fach Englisch.

Englisch, das man wirklich spricht: Muttersprach-
lerin stärkt Sprachkompetenz an der Mittelschule 
Kirchdorf

Der Englischunterricht an der Mittelschule Kirchdorf am Inn 
erfährt seit einiger Zeit eine besondere Bereicherung: Grace, 
eine Muttersprachlerin aus Chicago, unterstützt regelmäßig die 
Klassen 5 bis 9 und begleitet die Schülerinnen und Schüler auf 
ihrem Weg zu mehr Sprachsicherheit, Ausdrucksfähigkeit und 
Selbstvertrauen.

Grace arbeitet eng mit den jeweiligen Lehrkräften zusammen 
und ist sowohl in Kleingruppen als auch im gemeinsamen Klas-
senunterricht eingesetzt. Durch ihre ruhige, offene und wert-
schätzende Art schafft sie eine Lernatmosphäre, in der sich die 
Kinder und Jugendlichen trauen, Englisch aktiv zu sprechen, 
Fragen zu stellen und Neues auszuprobieren. Besonders die 
authentische Aussprache und der natürliche Sprachfluss ei-
ner Muttersprachlerin wirken motivierend und nehmen vielen 
Schülerinnen und Schülern die Hemmung vor dem freien Spre-
chen.

Ein Schwerpunkt ihrer Arbeit liegt auf praxisnahen Sprechanläs-
sen, etwa dem gemeinsamen Erarbeiten und Einüben von Dia-
logen. Diese werden anschließend vor der Klasse präsentiert, 
wodurch die Lernenden nicht nur ihre sprachlichen Fähigkeiten 
verbessern, sondern auch deutlich an Sicherheit gewinnen.

„Mit Grace fühlt sich Englisch echter an und nicht nur wie ein 

Bauunternehmen    
Franz Edlfurtner

Seibersdorfer Straße 42 a • D-84375 Kirchdorf a. Inn 
Telefon  +49 85 71 / 73 14 • Telefax  +49 85 71 / 92 30 51

Mobil  +49 160 / 28 36 791 • E-mail  f.edlfurtner@gmx.de

 FE
 Rohbauarbeiten  Sanierungsarbeiten 
 Vollwärmeschutz  Innen- und Außenputz 
 Estrich

Kompetenz und Service seit 25 Jahren
- Blutzuckermessung
- Blutdruckmessung
- Abmessen von Kompressions-
  und Stützstrümpfen

Manuela Hektor
Apothekerin

St. Hubertus Apotheke | Hauptstr. 43 | 84375 Kirchdorf | Tel. 08571-5500

*kostenloser Lieferservice zu Ihnen nach Hause*

- Belieferung von Windelprodukten usw. auf 
  Rezept (AOK Versicherte usw.) wieder möglich!

Wir beraten
Sie gerne!

ST. HUBERTUS APOTHEKE

Jagdgenossenschaft Kirchdorf am Inn

Einladung zur
Jagdgenossenschaftsversammlung

am Mittwoch, 18.03.2026 um 19:30 Uhr
im Inntalhof Kirchdorf am Inn

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3.  Bericht des Jagdvorstandes und der Jäger-

schaft
4.  Kassenbericht mit Entlastung des Kassiers 

und des Vorstands
5. Verwendung des Jagdpachtschillings
6. Wahl des Schriftführers
7. Wünsche und Anträge

Anschließend Rehessen mit Kaffee und Kuchen, wozu 
auch 

die Partner recht herzlich eingeladen sind.  

Die Vorstandschaft
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Ein Schüler brachte die Erfahrungen treffend auf den Punkt: 
„Man sollte auf alles vorbereitet sein, weil: Das Leben ist hart.“ 
Mit vielen neuen Eindrücken, realistischen Einblicken und ge-
stärktem Selbstvertrauen kehrte die 7. Klasse zurück – einen 
wichtigen Schritt näher an der eigenen beruflichen Zukunft.

„Bildung schafft Zukunft“ – 7. Klasse sammelt wert-
volle Erfahrungen bei der DAA Pfarrkirchen

Vom 09. bis 13. Februar 2026 verbrachte die 7. Klasse der Inn-
tal-Mittelschule Kirchdorf am Inn gemeinsam mit ihrer Klassen-
leiterin Natalie Chytroszek eine intensive und gewinnbringende 
Woche bei der DAA in Pfarrkirchen. Unter dem Leitgedanken 
„Bildung schafft Zukunft“ setzten sich die Schülerinnen und 
Schüler mit ihren eigenen Stärken, Interessen und beruflichen 
Perspektiven auseinander. Ein zentraler Bestandteil der Wo-
che war die Potentialanalyse. In verschiedenen praktischen 
Aufgaben und kooperativen Übungen wurden Kompetenzen 
wie Teamfähigkeit, Kreativität, Durchhaltevermögen und sorg-
fältiges Arbeiten beobachtet und reflektiert. Die Jugendlichen 
erhielten dadurch wertvolle Rückmeldungen zu ihren persön-
lichen Fähigkeiten und Entwicklungsmöglichkeiten. Darüber 
hinaus bekamen die Schülerinnen und Schüler praxisnahe Ein-
blicke in unterschiedliche Berufsfelder. In den Bereichen Hand-
werk, Wirtschaft und medizinische Pflege durften typische 
Tätigkeiten ausprobiert und berufliche Anforderungen ken-
nengelernt werden. Berufsorientierung wurde so konkret und 
greifbar.

Einladung 
zur 

Jahreshauptversammlung 

Abteilung  Plattenwerfer des TSV-Kirchdorf 
der 

am Freitag den 27.03.2026, 19:00 Uhr im Inntalhof 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung   durch  den 1. Vorstand

 
 

2. Jahres-Bericht, Schriftführer 
3. Kassenbericht, Kassier 
4. Grußwort Gemeindevertreter 
5. Grußwort TSV-Vorstand 
6. Ehrungen 
7. Gemeinsames Abendessen 
8. Neuwahlen der Vorstandschaft 
9.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 Wünsche und Anträge müssen mind. 3 Tage vor der 

Versammlung beim 1. Vorstand Werner Lechner 
(wernerlechner@t-online.de) vorliegen! 

 Wir  freuen  uns  auf zahlreiches Erscheinen 
Werner Lechner 1. Vorstand 

EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung

der Tennisabteilung des TSV Kirchdorf

am Dienstag, den 10.03.2026, 19:00 Uhr im Inntalhof

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht 1. Abteilungsleiter

2. Bericht zur Kassenlage durch 2.  Abteilungsleiter

3. Bericht zur Jugendarbeit durch Jugendleiter

4. Bericht zur Freizeitmannschaft durch Breitensportbeisitzer

5. Hinweise zum Spielbetrieb durch Sportwart

6. Grußwort 1. Vorstand und Vertreter der Gemeinde

7. Neuwahl des 1. Abteilungsleiters

9. Wünsche und Anträge

Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen 3 Tage vor der

Versammlung  bei  Schriftführerin  Stephanie  Gerhard

(stephanie.gerhard2024@gmail.com) vorliegen.

Mit freundlichen Grüßen

Stephanie Gerhard
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Im zweiten Teil hat jedes Kind von Katharina einen Zahnputz-
becher und eine Zahnbürste bekommen. Sie zeigte den Kin-
dern mithilfe des LAGZ-Löwen, wie das richtige Zähneputzen 
funktioniert. Mit dem  Zauberwort „KAI“ ist das ganz einfach. 
Kaufläche zuerst, dann die Außenseite der Zähne und danach 
die Innenseite. Gemeinsam wurde das richtige Zähneputzen 
ausprobiert. 

Die Kinder erlebten beeindruckende Stunden, und konnten 
viele neue Eindrücke mit nach Hause nehmen. Im Namen un-
seres Teams und aller Kinder wollen wir uns bei allen Beteiligten 
für die erlebnisreichen Stunden nochmals herzlich bedanken.

Vorschulkinder-Projekt rund um das Thema
Gesundheit

Alle Vorschulkinder des Kindergartens St. Martin arbeiteten im Ja-
nuar und Februar an dem Projekt Gesundheit. Die Kinder haben da-
bei verschiedene Gesundheitsbereiche kennengelernt und viele 
wichtige Faktoren rund um das Thema Gesundheit besprochen. 
Los ging es mit der gesunden Ernährung. Gemeinsam schauten 
sich die Kinder die Ernährungspyramide genau an und berei-
teten eine gesunde Brotzeit zu. 

Auch thematisiert wurde unsere Gefühlswelt, die Achtsamkeit 
mit unserem Körper und die Körperhygiene. Sheila Taboga ist zu 
uns in die Vorschule gekommen und hat mit den Kindern eine 
Yogastunde mit Kuscheltieren durchgeführt,  wobei alle viel 
Spaß hatten.

Zum Höhepunkt unserer Gesundheitswochen haben wir Be-
such von der Zahnärztin Christina Witzany, ihrer Kollegin Katha-
rina und einer Praktikantin bekommen. Christina zeigte den Kin-
dern die verschiedenen Instrumente und Materialien, die ein 
Zahnarzt braucht. Gemeinsam wurde ein Kunstzahn versiegelt 
und die Kinder konnten die Versiegelungspaste mit Himbeerge-
schmack probieren. 

Ihr Bestatter für 

Kirchdorf am Inn u. 

Seibersdorf

EINLADUNG  
zur Jahreshauptversammlung 

FC Julbach-Kirchdorf 
 
am Freitag, den 20.03.2026 um 19:00 Uhr im 

Vereinsheim in Julbach 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
2. Bericht aus den Abteilungen:  

Herren und Jugend 
3. Bericht des Kassiers und der 

Kassenprüfer 
4. Grußworte Vertreter der Gemeinden 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahl der Vorstandschaft 
7. Abstimmung Mitgliedsbeitrag 
8. Ausblick des Vorstands 
9. Wünsche und Anträge 

 
Die Vorstandschaft des FC Julbach-Kirchdorf 
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Rauschbrille statt Rausch: Achtklässler setzen sich 
kritisch mit Alkohol auseinander

Am 9. Februar 2026 fand für die 8. Klasse der Inntal-Mittel-
schule Kirchdorf am Inn ein Alkoholpräventionsworkshop statt. 
Ziel der Veranstaltung war es, die Schülerinnen und Schüler für 
einen verantwortungsbewussten Umgang mit Alkohol zu sen-
sibilisieren und ihnen einen geschützten Raum für offene Ge-
spräche zu bieten. 

Da der Workshop in die Faschingszeit fiel, erschienen einige 
Jugendliche verkleidet – eine besondere Atmosphäre, die den 
ernsthaften Charakter des Themas jedoch nicht in den Hinter-
grund rückte. Geleitet wurde der Workshop von den beiden 
Streetworkern Karina Weiß und Peter Bretz aus Simbach, die 
mit den Jugendlichen auf Augenhöhe ins Gespräch kamen. In ei-
ner vertrauensvollen und wertschätzenden Atmosphäre konn-
ten die Schülerinnen und Schüler ihre eigenen Erfahrungen, 
Beobachtungen und Fragen rund um das Thema Alkoholkon-
sum einbringen und diskutieren. Ein zentraler Bestandteil des 
Workshops war die gemeinsame Auseinandersetzung mit un-
terschiedlichen Formen des Alkoholkonsums. Dabei unterschie-
den die Jugendlichen zwischen ungefährlichem, riskantem und 
gefährlichem Konsum. Anhand lebensnaher Beispiele wurde 
deutlich, wie schnell persönliche Grenzen überschritten wer-
den können und welche gesundheitlichen, sozialen und rechtli-
chen Folgen damit verbunden sein können.

Ein besonderes Highlight stellte der Einsatz einer Rauschbrille 

dar. Mit dieser konnten die Schülerinnen und Schüler simulie-
ren, wie sich Wahrnehmung, Koordination und Reaktionsfähig-
keit unter Alkoholeinfluss verändern. Ausgestattet mit der Brille 
bewältigten sie verschiedene Aufgaben, was bei vielen für über-
raschende und nachhaltige Erkenntnisse sorgte. Die praktische 
Erfahrung verdeutlichte eindrucksvoll, wie stark Alkohol die ei-
gene Leistungsfähigkeit beeinträchtigen kann.

Der Workshop wurde von den Jugendlichen aufmerksam ver-
folgt und regte zu intensiven Gesprächen an. Durch die Kom-
bination aus Information, praktischen Übungen und offenem 
Austausch leistete die Veranstaltung einen wichtigen Beitrag 
zur Präventionsarbeit an der Schule und zur Stärkung der Eigen-
verantwortung der Schülerinnen und Schüler.
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Ein besonderes Highlight war der Auftritt des Teams des Seni-
orenclubs, das als „Schneewittchen und die sieben Zwerge“ für 
viele Lacher sorgte. Für einen humorvollen Höhepunkt sorgte 
dabei Erich Altmann, der Fahrer des Bringerbuses, der als 
Schneewittchen stilecht im Bett in den Saal hereingeschoben 
wurde.

Den tänzerischen Höhepunkt bildete schließlich der Auftritt der 
Showtanzgruppe „Freed Desires“ aus Kirchdorf, trainiert von Cari-
na und Simone Wimmer. Insgesamt 25 Mädchen im Alter von vier 
bis sechzehn Jahren begeisterten mit ihrer Darbietung zum Motto 
„Gut und Böse – Machtspiel der Gegensätze“. Zunächst verzau-
berten die jüngeren Tänzerinnen in regenbogenfarbenen Kleidern 
das Publikum, bevor sechs ältere, dunkel gekleideten Mädchen 
die Tanzfläche eroberten. Schließlich vereinten sich beide Grup-
pen in einem ausdrucksstarken Tanz, der mit beeindruckender 
Akrobatik und Hebefiguren beeindruckte. Tosender Applaus war 
der verdiente Lohn für diese mitreißende Vorführung.

Natürlich durfte auch das leibliche Wohl nicht fehlen: Zum Kaf-
fee wurden traditionelle Krapfen serviert, die reißenden Absatz 
fanden und so endete ein rundum gelungener Faschingsnach-
mittag.

Ausgelassene Stimmung beim Seniorenfasching im 
Pfarrsaal

Kirchdorf.  Zahlreiche Gäste trafen sich am Unsinnigen Don-
nerstag im liebevoll dekorierten Pfarrsaal und bewiesen einmal 
mehr, dass auch die ältere Generation versteht, wie man feiert.

 Die teilweise originellen Kostüme sorgten schon beim Eintref-
fen für heitere Stimmung. Mit einer kurzen Einstimmung be-
grüßte Anneliese Hutterer die Feiernden und eröffnete offiziell 
den närrischen Nachmittag.

Für die musikalische Unterhaltung sorgte das Musikduo „Die 
scharfen Zwoa“ aus Kirchdorf. Mit schwungvollen Rhythmen 
und viel Charme brachten sie den Saal rasch in Bewegung. Von 
flottem Twist bis hin zum eleganten Walzer wurde das Tanzbein 
geschwungen – und so mancher bewies beeindruckende Aus-
dauer auf dem Parkett. Auch der Humor kam an diesem Nach-
mittag nicht zu kurz:  Die Musiker bewiesen zwischen den Lie-
dern immer wieder Witz und Gespür für das Publikum.

Wollig schick gestrickt
Inh. K. Nebauer

Inntalstr. 29  84375 Kirchdorf  Tel. 08571-4584
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 10.00 bis 15.00 Uhr

www.wolligschickgestrickt.de

DAS Fachgeschäft für Wolle!

READY? PLAY! Der Sandplatz ruft!

An alle Neueinsteiger, Wiedereinsteiger und Sportbegeisterten! 

Am Dienstag den 05.05.2026 startet unser „tennis Xpress“-

Kurs auf der Tennisanlage des TSV Kirchdorf a. Inn.

Probiers doch einfach mal aus!

9 Mal dienstags von 18:00 – 19:00 Uhr.

Kosten: 75 € pro Person für 9 Stunden wir bei facebook

55 € für Tennis-Mitglieder

(Tennisschläger inklusive)

Anmeldung + Infos bei Michael Meingassner

michael.meingassner@gmx.de

+49 (0) 176-30 76 22 32

Ballwechsel spielen, Punkte zählen und mit anderen Anfängern Spaß am

Tennis  haben  –  die  Ziele,  die  Einsteiger  auf  dem  Court  haben,  sind

einfach. Genau so ist das neue, vom Deutschen Tennisbund entwickelte

Programm „tennis Xpress“. In neun Einheiten werden erwachsene Neu-

und Wiedereinsteiger fit für den Tennisplatz gemacht.

Quelle ©DTB
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Aufklären statt verurteilen: Workshop zum Thema 
Cannabis an der Mittelschule

Am 12.02.2026 fand an der Inntal-Mittelschule Kirchdorf am 
Inn für die 8. Klasse das Präventionsprojekt „Quo Vadis?“ nach 
Villa Schöpflin statt. Inhaltlich setzte sich der Workshop mit 
dem Thema Cannabis auseinander. Geleitet wurde die Veran-
staltung von Christina Rechl (Sozialpädagogin) und Bettina Bau-
er (Beratungslehrkraft). Trotz Faschingswoche – auf manchen 
Fotos sind daher auch verkleidete Schülerinnen und Schüler zu 
sehen – stand ein ernstes und aktuelles Thema im Mittelpunkt: 
der informierte und verantwortungsbewusste Umgang mit Can-
nabis.

Zu Beginn sammelten die Jugendlichen ihr Vorwissen und of-
fene Fragen. Anschließend arbeiteten sie mögliche Auswir-
kungen des Konsums auf Körper und Psyche heraus und setzten 
sich sachlich mit positiven wie negativen Folgen auseinander. 
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf den rechtlichen Grundlagen, 
insbesondere im Hinblick auf Minderjährige.

Ein praktisches Element stellte der Rauschbrillen-Parcours dar. 
Mit eingeschränkter Wahrnehmung absolvierten die Schüle-
rinnen und Schüler verschiedene Aufgaben und erfuhren dabei 
unmittelbar, wie stark Reaktionsfähigkeit und Koordination be-
einträchtigt sein können. Zum Abschluss reflektierten sie ihr ei-
genes Umfeld sowie mögliche Handlungsoptionen im Umgang 
mit Cannabiskonsum.

Schulleiter Bastian Lobenhofer betonte die Bedeutung sol-
cher Präventionsangebote: „Gerade bei sensiblen Themen ist 
es wichtig, sachlich zu informieren und Jugendliche zur eigen-
verantwortlichen Entscheidung zu befähigen. Der Workshop 
schafft Raum für Fragen, Reflexion und Orientierung – das ist 
ein wichtiger Beitrag zur Persönlichkeitsbildung.“

Der Workshop bot den Jugendlichen die Möglichkeit, sich dif-
ferenziert und fundiert mit einem gesellschaftlich relevanten 
Thema auseinanderzusetzen.

VR-Bank
Rottal-Inn eG

Wann, wo, 

wie Sie wollen: 

wir sind für Sie da!

www.vrbk.de

19.600 
Geldautomaten

Online-
Banking

VR-Banking-
App

Sicher online
bezahlen

Persönliche 
Beratung 

  Minibagger-Betrieb
                                                                                  

 - verschiedene Minibaggerarbeiten

  mit 1,6t und 4,2t Minibagger

- Minilader

- Materialtransport

- Bodenverdichtung mit Stampfer

  und Rüttelplatten                                        

                                                   

Tobias Bradler, 84375 Kirchdorf a. Inn

 0160 / 99 215 112

Machen Sie einen Vorsorgetermin

IHRE  HILFE  IM  TRAUERFALL

UND  VORSORGE

bei Ihrem zertifizierten Familienbetrieb.

0 85 71 / 92 21 76

Bestattungsdienste

info@bestattungen-haberstock.de
www.bestattungen-haberstock.de

84375 Kirchdorf  am Inn, Infostelle
HABERSTOCK

für Sie
erreichbar.

Sonn- und 
Feiertagen,

Tag und
Nacht,

sowie an

Thomas Niederreiter
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CSU spendet Weihnachtsmarkt-Erlös 

Kirchdorf: Regen Zulauf konnte der Stand der Kirchdorfer CSU 
beim Weihnachtsmarkt auf dem Sportplatzgelände verzeich-
nen. Schmalzgebäck, Käsespätzle und Heißgetränke waren bei 
den Gästen sehr begehrt, sodass am Ende ein Überschuss in 
Höhe von stolzen 800 Euro zu verzeichnen war. In diesem Jahr 
ging der Betrag nun an die THamI-Theaterjugend.

Bei der Übergabe der symbolischen Schecks freute sich das 
Team der THamI-Jugend um Jugendleiterin Lisa Lenk (hintere 
Reihe v.l.) und Vorstand Philipp Geitner über die schöne Unter-
stützung. Der Betrag soll für einen Ausflug der Theaterjugend 
verwendet werden und ist somit ein kleines Dankeschön für 
den Einsatz der Kids. 

Für die Kirchdorfer CSU übergaben Ortsvorsitzender Rudi Mühl-
fellner, Bürgermeisterkandidat Matthias Übel und Hauptorgani-
satorin Gitte Haunreiter den symbolischen Scheck.

Nächster Auftritt der THamI-Jugend wird im Herbst „Ronja Räu-
bertochter“ sein. Die Erwachsenen werden bereits Mitte April 
mit „Arsen und Spitzenhäubchen“ in der Kirchdorfer Schulaula 
auf der Bühne stehen. �  Klaus Millrath

 

Herzliche Einladung  
zum Vortrag 

 

„Therapiemöglichkeiten mit Blutegeln                        
& weiteren alternativen Heilmethoden“ 

 

am Mittwoch, 18. März 2026 um 19:30 Uhr                                                              
im Pfarrsaal des Pfarrzentrum St. Konrad 

 

Die Blutegeltherapie zählt zu den ältesten, bekannten Therapiemethoden.                      
Mittlerweile medizinisch anerkannt als die natürliche Cortison-Therapie                                  
können die kleinen Sauger Wunder bewirken.                                                                              
Meist in nur einer Behandlung können Beschwerden wie Tennisarm, 
Sehnenscheidenentzündungen, Arthrose, Gelenksentzündungen etc.                                 
beseitigt bzw. gelindert werden. Auch bei akutem Gichtanfall äußerst hilfreich. 
 

Natürliche Substanzen wie DMSO, Wasserstoffperoxid, Strophantin, 
kolloidales Silber und Zeolith gewinnen in der modernen Naturheilkunde 
zunehmend an Bedeutung.                                                                                       
Im Vortrag erfahren Sie, was diese Mittel bewirken, wie sie angewendet                                                  
werden und welche Möglichkeiten sie zur körpereigenen Regeneration 
bieten. 

Ziel des Vortrages ist es, einen informativen, ausgewogenen Überblick zu geben, 
welche Möglichkeiten aber auch Grenzen diese Mittel bieten. 

 

Ein interessanter Vortrag von                
Martina Dobler (Heilpraktikerin             
aus Marktl) für alle, die mehr über                                                            
die teilweise noch unbekannten                                                                   
Mittel erfahren möchten. 

 

 

Der Vortrag ist kostenlos:                                                                                 
Die Bücherei freut sich über freiwillige Spenden & zahlreichen Besuch! 

 

 

 

 

 

 

 

SSiiee  kkoommmmtt  nnaacchh  HHaauussee!! 

 Am 13. Februar konnten wir endlich unsere restaurierte Fahne bei der 
Firma Ridia in Österreich abholen.  
 

Genau ein Jahr nach dem Beschluss zur 
Restaurierung unserer Fahne aus dem Jahr 
1976, fuhr eine Delegation des 
Festausschusses und unsere Festdamen 
nach Österreich, um die Fahne und die 
Festbänder der Damen abzuholen. 
Zuhause wartete schon die restliche 
Mannschaft gespannt auf die Ankunft der 
Delegation, um das Schmuckstück zu 
begrüßen. 
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84375 Kirchdorf a. Inn • Simbacher Str. 3 • Tel. (08571) 2751

Das Elektrogeschäft für Elektro-Geräte,
Elektro-Installationen, Sat-Anlagen, Antennen, 

Blitzschutzanlagen, Photovoltaikanlagen

Elektro 
Moosmüller GmbH

Wein und Geschenke Kani
Bergham 1
84375 Kirchdorf/Inn

Tel. 08571-7142
Mobil 0173-94 13 957
www.weinhandel-kani.de
e-Mail: kontakt@weinhandel-kani.de

Bergham 1
84375 Kirchdorf/Inn

Tel. +49 (0 ) 85 71 - 9 2 3 79 7 9
Mobil +49 (0)15129110481
e-Mail: kontakt@weinhandel-kani.de

www.weinhandel-kani.de

Besuchen Sie unsere Homepage und genießen den Wein des Monats!

				    	
Schuleinschreibung für 
das Schuljahr 2026/27
Am Montag, 16. März 2026 fin-
det an der Grundschule Kirchdorf 
a. Inn ab 12.30 Uhr die Schu-
leinschreibung für das Schuljahr 
2026/27 statt.

Schulpflichtig werden alle Kinder, 
die bis zum 30. Juni 2020 sechs Jahre alt werden oder be-
reits einmal von der Aufnahme in die Grundschule zurück-
gestellt wurden. 

Kinder, die zwischen dem 01. Juli und 30. September sechs 
Jahre alt werden, können schulpflichtig werden. Sie durch-
laufen das Anmelde- verfahren wie alle anderen Kinder. Die 
Erziehungsberechtigten entscheiden, ob Ihr Kind zum kom-
menden oder erst zum darauf-folgenden Schuljahr einge-
schult werden sollen. Die schriftliche Erklärung dafür muss 
bis zum 10. März an der Sprengelschule eingegangen sein. 
Geben die Eltern keine Erklärung ab, wird Ihr Kind zum kom-
menden Schuljahr schulpflichtig.

Kinder, die in den Monaten Oktober, November, Dezember 
2020 geboren wurden, können auf Antrag der Erziehungs-
berechtigten ebenfalls regulär eingeschult werden, wenn 
zu erwarten ist, dass das Kind voraussichtlich mit Erfolg am 
Unterricht teilnehmen kann.

Bei Kindern, die ab 01.01.2021 geboren wurden, ist ein 
schulpsychologisches Gutachten erforderlich.

Bastian Lobenhofer, R.

Grundschule Kirchdorf a. Inn
Schulstraße 7 . 84375 Kirchdorf a. Inn
Telefon: 08571 / 8621
Fax:       08571 / 7894
sekretariat@vs-kirchdorf.de
www.vs-kirchdorf.de
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Wann?	 Wer?	 Was?    	              Wo?
Veranstaltungskalender

05.03. 7.30 Seniorenclub Kirchdorf 
a. Inn

Ausflug Wenatex mit Winter-Special beim „Singenden Wirt in Ain-
ring“; Kontakt: Anneliese Hutterer

Pfarrheim St. Konrad

12.03. 14.00 Seniorenclub Kirchdorf 
a. Inn

Besinnliche Gedanken zur Fastenzeit mit Pfarrer Max Pinzl; Kontakt: 
Anneliese Hutterer

Pfarrheim St. Konrad

13.03. 18.00 VdK Ortsverband 
Kirchdorf-Julbach

Jahreshauptversammlung; Kontakt: Jürgen Brodschelm Inntalhof Kirchdorf

15.03. 11.00 Frauengemeinschaft 
Mariä Himmelfahrt

Fastenessen; Kontakt: Andrea Zinsberger Pfarrheim Kirchdorf

18.03. 19.30 Pfarr- und Gemeinde-
bücherei Kirchdorf

Vortrag über die Therapie mit Blutegeln und weiteren alternativen 
Heilmitteln; Kontakt: Simone Strohhammer und Cordula Lausmann

Pfarrsaal

20.03. 19.00 EWS Machendorf Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen; Kontakt: Alois Birndorfer Schützenheim Ma-
chendorf

26.03. 14.00 Seniorenclub Kirchdorf 
a. Inn

Spiele- und Unterhaltungsnachmittag; Kontakt: Anneliese Hutterer Pfarrheim St. Konrad

27.03. 19.00 Plattenwerfer TSV 
Kirchdorf

Jahreshauptversammlung der Abteilung Plattenwerfer des TSV Kir-
chdorf

Inntalhof Kirchdorf

28.03. 19.00 Obst- und Garten-
bauverein Kirchdorf/
Julbach

Jahreshauptversammlung mit Vortrag „Den Garten klimafest gestalten 
- mit den richtigen Pflanzen Wasser sparen“; Kontakt: Hermann Sperl

Inntalhof Kirchdorf

S t a n d e s a m t l i c h e  N a c h r i c h t e n

Im Monat März feiern den

70. Geburtstag
Herr Walter Plank, Bergham
Herr Gerhard Zeidler, Ritzing
Frau Waltraud Halbedl, Hart
Frau Tamara Sperl-Hofmeister, Machendorf

75. Geburtstag
Herr Claus Riemann, Deindorf

80. Geburtstag
Herr Herbert Hugo Ostwinkel, Kirchdorf a. Inn
Herr Georg Meilhammer, Atzing

85. Geburtstag
Herr Frank Werner, Ritzing

Im Namen der Gemeinde und persönlich Ihnen al-
len herzlichste Glückwünsche, in der Hoffnung auf 
einen weiteren geruhsamen Lebensweg.

Einwohnerstand am 19.02.2026:
5614 Personen
5392 Personen (mit Hauptwohnung)
222 Personen (mit Nebenwohnung)

________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Verantwortlich f. d. Inhalt: 1. Bürgermeister Johann Springer, Gemeinde Kirchdorf a. Inn
Herstellung: LEHNER Druck und Medien · Münchner Straße 13 • 84359 Simbach a. Inn, Tel. 08571/2638, E-Mail: druckerei.lehner@t-online.de
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Traditionelles
Scha kopfturnier

Samstag
14.03.2026
19:00 Uhr
Startgebühr 10,- €

Bräuhausschützen Ritzing
Seibersdorfer Str 9b · 84375 Kirchdorf am Inn

Einlass ab 18 Uhr

Es laden ein
Die Ritzinger Schafkopffreunde


